
Seite 1/1 

Antrag für die 1. ordentliche Sitzung der Bundesvertretung am 18.10.2024 (2024/25 WS)  
Antragsteller_in: HERBERT – Who the f*ck is Herbert? 
 

 

Koordinierte österreichweite „Mental Health Week“ – Inklusion durch 
Aufmerksamkeit 

Prüfungsstress, Unsicherheiten und Überlastungen stellen erhebliche Herausforderungen für die psychische 
und körperliche Gesundheit von Studierenden dar. Um dem entgegenzuhalten setzen sich zahlreiche 
Hochschulen, lokale Hochschüler_innenschaften und die ÖH-Bundesvertretung engagiert dafür ein, 
Unterstützung und Informationen zu Hilfsangeboten bereitzustellen. Um diese wertvollen Angebote der 
beteiligten Institutionen noch wirkungsvoller zu kommunizieren schwebt uns, ausgehend von Vorbildern wie 
der jährlich stattfindenden Mental Health Awareness Week Wien an der Uni Wien,  die Einrichtung einer 
vergleichbaren Veranstaltung an möglichst vielen Hochschulstandorten in Österreich vor. 

Die 1. ordentliche Bundesvertretungssitzung der Österreichischen Hochschüler_innenschaft im 
Wintersemester 2024/25 möge daher beschließen: 

• Die Österreichische Hochschüler_innenschaft möge sich in geeigneter Form (schriftlich und/od. müdlich) 
gegenüber den hochschultyp-spezifischen Rektorinnen- bzw. Hochschulkonferenzen für die 
Einrichtung eines „Mental Health Day“, bzw. einer „Mental Health Week“ (vergl. Mental Health 
Awareness Week Wien) aussprechen und auf die Möglichkeit zur Abstimmung mit der lokalen 
Hochschulvertretung am jeweiligen Standort verweisen. 

• Die Österreichische Hochschüler_innenschaft möge sich wiederum in sachdienlicher Form im Rahmen 
der nächsten stattfindenden Vorsitzendenkonferenz je Hochschultyp (UV-, FH-, PH-, PU-VoKo), etwa 
unter Ansetzung eines eigenen Tagesordnungspunktes, bzw. über einen anderen geeigneten 
Kommunikationskanal für oben genanntes Thema aussprechen und (analog zu oben) die Möglichkeit 
zur Kooperation mit dem jeweiligen Rektorat adressieren. 

• Darüber hinaus möge die Österreichische Hochschüler_innenschaft die nächste Mental Health 
Awareness Week im Rahmen (mindestens) eines Postings und/oder Reels auf ihren Social-Media-
Kanälen (zumindest Instagram) bewerben. 

 

 

 


